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Ergebnisprotokoll 

Datum
 / Zeit: 

Donnerstag, Januar 2025, 19:00 U
hr 

O
rt: 

Rathaus Bad Vilbel 

Projekt: 
Lebendige Zentren Bad Vilbel 

Betreff: 
Sitzung der Lokalen Partnerschaft 

Besprechungsteilnehm
er: 

N
am

e 
Institution / Stelle 

E-M
ail/Tel.

 

Verteiler: 
Besprechungsteilnehm

er | M
itglieder | Intern 

G
egenstand und Ergebnis der Besprechung 

TO
P 1: Begrüßung 

-
Herr W

eber vom
 Fachdienst Planung und Stadtentw

icklung der Stadt Bad Vilbel begrüßt alle
Teilnehm

er und stellt sich den M
itgliedern der LoPa vor.

-
Danach übergibt er das W

ort an Frau Herz von der FIRU
-

Auch Frau Herz von der FIRU
 begrüßt alle Teilnehm

er und geht auf den langen Zeitraum
 ein, i n

de m
 die LoPa nicht oder nur als ViKo stattfand.

-
Daraufhin erläutert sie die heutige Agenda. Die nachfolgende Präsentation w

ird dem
 Protokoll

als Anlage beigefügt.

TO
P 2: Vorstellung der (neuen) M

itglieder der LoPa 
-

Anschließend findet eine kleine Vorstellungsrunde seitens der LoPa M
itglieder statt, bei die

Teilnehm
enden auch ihre M

otivation zur M
itarbeit nennen .

-
Insbesondere stellen Frau Sim

one Zw
ecker, die das im

 letzten Jahr neueingerichtete City-M
a-

nagem
ent besetzt, und Herr Daniel Kum

elis, Geschäftsführer des Stadtm
arketing e.V., sic h und

i hre Aktivitäten vor. Ihr Anliegen ist es u.a., eine Verbesserung des W
ahrnehm

ung der Stadt
Bad Vilbel bei der Bevölkerung zur erreichen, aber auch die Q

ualitäten der (Innen-) Stadt über
die Stadtgrenzen hinaus bekannt zu m

achen.

TO
P 3: U

m
setzungsstand ISEK 

-
Herr W

eber geht in der Folge auf den U
m

setzungsstand des ISEK ein und erläutert die fertigge-
stellten, die in U

m
setzung befindlichen, die beantragten und die noch zu beantragenden M

aß-
nahm

en. Dabei w
ies er auch auf M

aßnahm
en hin, die zw

ar in das ISEK eingeflossen sind, aber
nicht oder nur teilw

eise m
it Städtebauförderm

ittel (Lebendige Zentren) gefördert w
urden

bzw
. w

erden. U
m

 dies auf einen Blick zu erkennen, sind die M
aßnahm

en, die über das Städte-
bauförderprogram

m
 „Lebendige Zentren“ laufen, in der Präsentation m

it dem
 entsprechen-

den Logo versehen; die w
eiteren Förderquellen sind benannt.

-
Fertiggestellte M

aßnahm
en:

o
A3 Aufw

ertung und N
eugestaltung des Lohgerberparks inkl. Kinderspielplatz

o
A4 N

euanlage Kurgarten
o

A8 Schaffung von Lehr-, Erlebnis- und N
aturpfaden

o
A9 Schaffung eines Prem

ium
 Stadtw

anderw
eges

siehe Teilnehm
erliste 
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o 
B1 Festspielgelände (Erneuerung des Burggrabens sow

ie Erneuerung des Bühnen-
dachs) 

o 
B2 Fassade Stadthaus 

o 
B3 Restaurierung Kurhaus &

 N
eubau Stadthalle 

o 
B4 Sanierung historisches Rathaus  

o 
B6 Sanierung Frankfurter Straße 48/50 (Knopfloch)  

o 
B7 Sanierung Frankfurter Straße 75 (Kunstverein)  

o 
B9 Aufstellung und U

m
setzung eines Lichtkonzepts (U

m
setzung erschw

ert, da seitens 
des Landes keine Förderm

ittel bereitgestellt w
erden, lediglich im

 Verbund m
it ande-

ren M
aßnahm

en, z.B. Fassadensanierung oder Begrünung) 
o 

C1 Attraktivierung der Straßen Frankfurter Straße &
 M

arktplatz einschl. Platzflächen 
und N

ebenstraße 
o 

C2 N
iddauferw

eg (stadtseitig)  
o 

C3 N
iddaradw

eg  
o 

C6 U
m

bau N
iddastraße (Kreisverkehr) 

o 
D6 W

ohnraum
versorgungskonzept 

- 
In U

m
setzung: 

o 
A1 Gestaltung und Attraktivierung des historischen Kurparks  

o 
A2 U

m
gestaltung des Burgparks und Anlage eines Generationenparks  

o 
A6 Begrünung der Innenstadt (Biw

er Kreisel, Kreisverkehr Kasseler und Hom
burger 

Straße) 
o 

A7/B8 U
nterstützung von Dach- und Fassadenbegrünung / U

nterstützung privater 
M

odernisierungs- und Instandsetzungsm
aßnahm

en (
 Anreizprogram

m
) 

o 
A10 Schaffung des N

iddaparks nördlich des Südbahnhofs 
o 

B5 Sanierung Stadtschulhaus 
o 

C4 G
estaltung des Bahnhofsvorplatzes Südbahnhof 

o 
C5 Verbesserung der Radinfrastruktur (Kasselerstraße) 

o 
C7 Fortschreibung des Gesam

tverkehrsplans Innenstadt 
o 

D2 Durchführung einer Veranstaltungsreihe zum
 Them

a „W
ohnen im

 Alter“ 
o 

D4 Einrichtung eines City- und Leerstandsm
anagem

ents 
o 

Ü
1 Kernbereichsm

anagem
ent 

o 
Ü

2 Einrichtung eines Verfügungsfonds 
o 

Ü
3 Ö

ffentlichkeitsarbeit 
 

TO
P 4: Vorschau Förderantrag 2025  

- 
Herr W

eber erläutert die M
aßnahm

en, die Gegenstand des Förderantrags 2025 sind. Vorw
ie-

gend handelt es sich um
 „Daueraufgaben“, die bereits begonnen sind, und deren Finanzierung 

fortgeführt w
ird. Außerdem

 betrifft es die Fortführung der Begrünung der Innenstadt sow
ie 

die U
m

setzung des N
iddaparks. Außerdem

 soll die Zehntscheune auf dem
 Festspielgelände 

saniert w
erden; hier ist 2025 zunächst ein W

ettbew
erb geplant.  

o 
Ü

1 Kernbereichsm
anagem

ent 
o 

Ü
2 Verfügungsfonds 

o 
Ü

3 Ö
ffentlichkeitsarbeit 

o 
A6 Begrünung der Innenstadt 

o 
A7 U

nterstützung von Dach- und Fassadenbegrünung / B8 U
nterstützung privater 

M
odernisierungs- und Instandsetzungsm

aßnahm
en (= Anreizprogram

m
) 

o 
A10 Schaffung des N

iddaparks 
o 

B1 Festspielgelände (Zehntscheune) 
o 

D4 City- und Leerstandsm
anagem

ent 
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TO
P 5: Anreizprogram

m
e 

Der nächste Punkt der Agenda w
aren Sachstandsberichte zum

 Fassadenanreizprogram
m

 und zum
 Verfü-

gungsfonds, w
elche von Frau Herz vorgestellt w

urden: 

Fassadenprogram
m

 

- 
Ca. 30 Beratungen habe insgesam

t stattgefunden. 

- 
5 M

aßnahm
en sind abgeschlossen: 

o 
Pfarrhaus 

o 
Hanauer Straße 16 

o 
W

asserw
eg 2 

o 
Albanusstraße 23 

o 
Friedberger Straße 38 

- 
1 M

aßnahm
e befindet sich in ´der U

m
setzung (Friedberger Straße 1) 

- 
2 M

aßnahm
en sind aktuell in konkreter Beantragung (Hanauer Straße 1, Frankfurter Straße 7) 

- 
Bisher w

urden ca. 30.000 € verausgabt 

- 
Restm

ittel ca. 287.000 € 
 W

eitere Förderungen m
öglich 

- 
2024: Erw

eiterter Fördertatbestand (Dach- und Fassadenbegrünung) 
 neue Richtlinie  

Verfügungsfonds 

- 
Ca. 20 Beratungen w

urden durchgeführt. 

- 
8 M

aßnahm
en w

urden durchgeführt bzw
. bew

illigt: 
o 

Straßenfest 2023  
o 

W
einfest 2023  

o 
W

eihnachtsbaum
aktion 2023 

o 
Bem

alungsaktion Sakristeiw
and Christuskirche 

o 
Kurhauseröffnung m

it lebendigem
 Tischfußball 

o 
Straßenfest 2024 

o 
Kunstprojekt „Säue für die Säugass“ 

o 
Tische für das Haus der Begegnung 

- 
1 M

aßnahm
e (W

interkam
pagne des Stadtm

arketings) bew
illigt, jedoch aus zeitl. Aspekten 

nicht in Anspruch genom
m

en 

- 
2 beantragte Förderungen zum

 Frühlingserw
achen (Stadtm

arketing, Gew
erbering) 

- 
Bisher w

urden ca. 18.000 € verausgabt  

- 
Restm

ittel ca. 100.000 € 
 W

eitere Förderungen m
öglich 

  

 TO
P 6: Ideen zur w

eiteren M
obilisierung / Bekanntm

achung der Anreizprogram
m

 

- 
Vorgesehen sind: 

o 
Presseartikel, Social M

edia 

o 
Info-Veranstaltung 

o 
Postw

urfsendung Flyer (Fassadenprogram
m

) 

o 
Aktivierung über Stadtm

arketing e.V. / City-M
arketing 

 M
akler 

o 
Aktivierung über Gew

erbering 

- 
W

eitere Vorschläge aus dem
 Teilnehm

erkreis der LoPa: 
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- 
Presse-Serie m

it Beispielen 

- 
Stand auf dem

 W
ochenm

arkt / bei Veranstaltungen 

- 
Präsenz und W

erbung bei Veranstaltungen, z.B. Europa-Tag o.ä. 

- 
Ü

ber M
ultiplikatoren, w

ie Straußw
irtschaft, Schule und KiTa (Leiter / Rektoren, Fördervereine, 

Elternbeirat), Feuerw
ehr / -Förderverein, Dr. Schultheiß 

- 
M

ailing an Vereine (G
esam

tliste der Vereine und Ansprechpartner auf der HP oder über Sebas-
tian Loos) 

- 
Anschaulichere Darstellung durch Beispiele für den Verfügungsfonds 

  TO
P 6: Sonstiges 

 

- 
Zurverfügungstellen von Präsentation, Lichtkonzept und W

ohnraum
konzept zusam

m
en m

it Proto-
koll 

         Aufgestellt: 
Kaiserslautern, D

ienstag, 28. Januar 2025 
FIRU

 m
bH

 
D

ipl.-Ing. Sabine H
erz., Tel. 0631-36245-23 

 D
iese G

esprächsnotiz gibt das Verständnis des Verfassers w
ieder. Sollte nach Ansicht eines Teilnehm

ers eine Änderung oder Ergänzung der 
N

iederschrift erforderlich w
erden, so teilen Sie dies bitte per E-M

ail dem
 Verfasser innerhalb einer W

oche zur Korrektur m
it. Ansonsten setzen 

w
ir Ihr Einverständnis zum

 Inhalt der Besprechungsniederschrift voraus. 
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